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Liebe Leser*innen,

hoffentlich hat das Jahr 2024 gut für Sie begonnen! 

Als ich die Konfirmanden und Konfirmandinnen 

gefragt habe, wie sie auf das neue Jahr blicken, 

schaute ich in lauter fröhliche Gesichter. Sie sind 

voller Zuversicht, dass 2024 gut (und besser!) wird. 

Darüber habe ich mich gefreut, denn es gibt so 

vieles, was uns Sorgen macht. Deswegen haben 

wir uns in der Redaktion entschieden, die neue 

Ausgabe des Gemeindebriefs unter das Motto 

„Zuversicht“ zu stellen. Wir sind mitten in der 

Passionszeit und gehen auf Karfreitag zu. Aber 

wir wissen: Es wird Ostern! Die Natur erblüht und 

auch uns Menschen wird es leichter ums Herz. 

Wir haben in dieser Ausgabe „Zuversicht“ für Sie  

gesammelt. 

Viel Freude beim Lesen wünscht Ihnen,  
Elisabeth Rosenfeld 

*Dieser Gemeindebrief lebt von Spenden - wenn 

Sie uns unterstützen wollen, spenden Sie gern! 

IBAN DE40 2415 1235 0025 1585 85 bei der  

Sparkasse Rotenburg-Osterholz,  

Verwendungszweck: Gemeindebrief Region BKV
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An(ge)dacht

Mit Zuversicht Kurs halten 

Liebe Leserin, lieber Leser, 

es macht uns als Familie viel Freude von	  

Visselhövede aus das nähere und weitere Umland  

zu entdecken. 

So ist für uns die nicht so weit entfernte Nordseeküste fast 

ganz neu. Eine Küstenwanderung am Sahlenburger Strand 

mit der Küstenheide oder dem Blick auf Neuwerk ist eine 

Unterbrechung im Alltag und vermittelt neue Zuversicht. 

Kurz darauf las ich in den „Visselhöveder Nachrichten“ 

einen Bericht, in dem es auch um die Faszination der Wei-

te des Meeres ging: Der Artikel handelte über den recht 

bekannten Segelsportler Boris Herrmann. Nach 80 Tagen 

Weltumsegelung lief er unter den fünf besten Skippern ins 

Ziel in Frankreich ein. 

Besonders fand ich, dass er sich, obwohl „nur“ Fünfter, so 

eindeutig als Sieger fühlte. Und das nach einer ärgerlichen 

Kollision mit einem anderen Schiff und mit lädiertem Boot, 

aus dem Tritt gebracht, ganz kurz vor dem Ziel. Beeindru-

ckend fand ich auch, dass er nicht die sportliche Leistung, 

sondern die lange Einsamkeit als die größte Herausforde-

rung nannte. Und dass er sich für die vielen Tage nicht als 

Einzelkämpfer sah, sondern als Teil eines Teams auf einem 

langen Weg. 

Viel Aufmerksamkeit für ein starkes Ereignis, das eine 

Menge positive Energie ausstrahlt. Das tut gut in diesen 

manchmal zermürbenden Zeiten, gezeichnet durch Kriege 

und sozialen Unfrieden. Es zeigt, dass es sich lohnt, sich 

nicht unterkriegen zu lassen, obwohl sich die Zeit bis zum 

Ziel manchmal endlos anfühlt. Unser Ziel ist ja keine sport-

liche Höchstleistung, sondern der Wunsch, normal leben 

und in Frieden leben zu können, in einem persönlichen 

Umfeld und einer Gesellschaft ohne soziale Zerwürfnisse. 

Es versteht sich nicht von selbst, dass sich Gottvertrauen 

und Selbstvertrauen auf der „Fahrt des Lebens“ jederzeit 

bewähren. In der biblischen Erzählung von der Stillung 

des Sturmes im Markusevangelium sitze ich beim Lesen 

quasi mit im Boot: Nach getaner Arbeit breche ich abends 

noch mit anderen zusammen auf zu 

neuen Ufern. Das Ziel ist klar. Aber 

dann kommt ein gewaltiger Sturm 

dazwischen und droht unser Unter-

nehmen scheitern zu lassen. Allen steht 

vor Augen: Wir werden in den Fluten 

versinken, wenn Gott jetzt nicht ein-

greift. Alle geben ihr Letztes, nur Jesus schläft im Boot. Wir 

wecken ihn auf, bitten um Hilfe. Er reagiert sofort, gebietet 

dem Sturm Einhalt und zeigt uns, dass Gott mit im Boot ist. 

Gegenwind lässt unser Vertrauen in Jesus oft schwinden. 

Wir brauchen einen neuen Schub, nicht nur einmal, son-

dern immer wieder. Solches Vertrauen ist und bleibt ein 

unverfügbares Geschenk. Ich kann es nur erbitten. Und ich 

erlebe dann jedes Mal neue Zuversicht aus dem Glauben 

heraus. 

Es grüßt herzlich Ihr und Euer 

Pastor Mathias Wohlfahrt
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Zuversicht für 2024  

Jahresanfang, Zeit, nach vorn zu blicken und Pläne zu 

schmieden. Aber geht das überhaupt bei den vielen Kri-

sen in der Welt? Wir haben in den Gruppen und Kreisen 

unserer Kirchenregion gefragt, was die Menschen beim 

Gedanken an das neue Jahr positiv stimmt. Und siehe da, es 

gibt viele gute Gründe für Zuversicht. Doch lesen Sie selbst! 

 
Stimmen vom Gospelchor aus 
Kirchwalsede 

„Zum Glück können wir uns jeden Tag entscheiden, unse-

re Zuversicht im Kleinen zu finden. Und wir können uns 

immer eine gute Zeit machen. In Zeiten, da im Großen so 

viel Mist passiert, findet man im Kleinen manchmal das 

Funkeln, das fehlt.“  

Eigentlich habe ich schon seit meiner Kindheit die Gewiss-

heit und Erfahrung, dass Gott immer da und bei mir ist. 

Im Alltag vergesse ich das oft, oder nehme es nicht wahr. 

In der Natur, wenn ich zur Ruhe komme und oft auch in 

Liedern, wie z. B. „It Is Well with My Soul“ wird es mir dann 

wieder bewusst. 

Musik gibt mir Zuversicht! 

Die einen sagen: Jemand muss weg. –  

Die anderen sagen: „Herzlich willkommen.“  

Die einen nörgeln. –  

Die anderen versuchen konstruktive  

Lösungen zu finden.  

Die einen stoßen dich vor den Kopf. –  

Die anderen zeigen dir ein freundliches Lächeln. 

Die einen sind vielleicht lauter,  

aber die anderen sind viel mehr!  

Und das stimmt mich zuversichtlich für 2024. 

Bei einem ausgedehnten abendlichen Spaziergang habe 

ich lange darüber nachgedacht, was mir Zuversicht gibt. 

Ich leide sehr unter der dunklen Jahreszeit, in der die Tage 

trüb und womöglich auch noch regnerisch sind. Wenn ich 

dann zudem übermäßig viel Arbeit auf dem Schreibtisch 

habe, es in der Familie Ärger gibt und die Erwartungen 

anderer mich zu erdrücken drohen, hilft mir schon jeder 

klitze kleine Sonnenstrahl, mich besser zu fühlen. Bewe-

gung in der Natur mit offenen Augen und Ohren, ein langer 

Spaziergang oder eine Radtour mit unserem Hund und ich 

erkenne, was uns der Schöpfer mit dieser Welt gegeben hat. 

Dann bin ich zuversichtlich, dass sich alles Dunkle und Ne-

gative zum Guten wendet, denn nach jeder Nacht, egal wie 

dunkel sie war, geht auch die Sonne wieder auf. 

Zuversicht kann durch ein optimistisches Umfeld oder 

positive Gedanken ausgelöst werden. Mir gibt der Glaube 

ein festes Vertrauen in eine positive Entwicklung in die Zu-

kunft. Schon Albert Schweitzer hat gesagt: „Du bist so jung 

wie deine Zuversicht, so alt wie deine Zweifel.“ 

Die Sorge, vor dem, was möglicherweise kommt, ist groß. 

Meine Zuversicht erlange ich durch das Wissen um meine 

eigene Stärke. Die Stärke ziehe ich aus meiner Erfahrung, 

dass Gott immer an meiner Seite war, ist und sein wird. 

Mit ihm bin ich bisher durch alle Stürme beschützt und ge-

stärkt hindurch gegangen. 

Zuversicht, das könnte und sollte ein gutes Gefühl für die 

Zukunft sein, hoffen und optimistisch sein, trotz aller Wid-

rigkeiten. Der Glaube hilft mit, Vertrauen zu fassen und 

lebensbejahend einzustimmen: „So nimm denn meine Hän-

de und führe mich.“ 

Ich versuche eine positive Grundhaltung zu behalten und 

mache mir bewusst, dass das Leben, trotz aller Probleme 

und Schwierigkeiten, auch vieles Schönes für mich beinhal-

tet, wie z. B. das Singen im Chor! 

Ein einfaches Kindergebet strahlt für mich viel Behütetsein 

und Zuversicht aus: 

Ein Engel geht, von Gott gesandt, 

ums Haus und hat zwei Kerzen in der Hand. 

Er trägt ein Buch und winkt mir zu, 

nun schlaf ich ein in guter Ruh! (Astrid Lindgren)

Titelthema 
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Titelthema  

„Was gibt uns Zuversicht?“ haben wir uns beim Treffen der 

Menschen gefragt, die die Gemeindebriefe in Visselhövede, 

Wittorf und umzu austragen. Es gab vielfältige Antworten - 

vielleicht finden Sie sich darin wieder? „Zuversicht gibt mir 

jede Begegnung mit anderen Menschen. Deshalb trage ich 

so gerne den Gemeindebrief aus. Da gibt es nette Gesprä-

che. Das tut mir gut, und ich hoffe, den anderen auch.“  

„Ich habe schon so viel erlebt. Am Ende des Tunnels war 

immer Licht. Das macht mir Mut, auch wenn es mir ein-

mal nicht so gut geht.“ „Ich mache mir lieber nicht zu viele 

Gedanken. Früher habe ich oft Vorsätze für das neue Jahr 

gefasst. Dann war ich enttäuscht, weil es nicht so geklappt 

hat. Nun überlege ich mir jeden Abend, was schön war an 

Die Konfirmandengruppe aus Visselhövede 
hat Zuversicht 

…. auf das Vergeben der begangenen Fehler. 

…. dass jeder glücklich sein kann! 

…. auf dass alles besser wird. 

…. dass 2024 gut wird! 

Ich blicke optimistisch auf das neue Jahr, weil… 

…. ich überzeugt bin, dass sich alles zum Guten wendet. 

…. man alles besser machen kann! 

…. jedes Jahr besser wird! 

…. man immer eine Chance hat, alles besser zu machen. 

…. ich glaube, dass alles besser wird als 2023.  

 

Zuversicht bedeutet für mich ein Vertrauen in 

die Welt und die Menschen. Dazu braucht es die 

Überzeugung und die Hoffnung: „Es wird gelingen 

und es wird gut.“ Zuversicht bedeutet für mich auch: 

Mut, zu glauben und sich treiben zu lassen mit dem 

Gedanken: „Es wird gut werden. Da wird etwas sein, 

das uns trägt. Ich glaube an mich.“ Zuversicht ist für 

mich aber auch die Selbstverständlichkeit, mit der 

ich vermeintlich kleine Dinge im Alltag plane und 

bewerkstellige: eine Verabredung zur Geburtstagsfeier, ein 

Fortbildungswochenende, einen Arzttermin für mein Kind. 

Obwohl niemand genau wissen kann, wie die Welt um uns 

herum morgen oder in drei Wochen aussieht, planen wir 

Begegnungen mit anderen und andere kleine Wunder des 

Alltags. Jana, 32 

Ich habe die Gewissheit, dass ich Menschen um mich he-

rum habe, auf die ich mich immer verlassen kann und die 

dasselbe auch von mir wissen. Diese Gemeinschaft gibt mir 

enorm viel Kraft und Zuversicht.  

Anne Schlesselmann, 39

„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.“ 

Freundschaft schließen * Freunde * Liebe * Obdachlosen helfen * 

Beziehungen eingehen * Liebe * Leuten in Not helfen! * spenden 

diesem Tag. Das gibt mir Zuver-

sicht für den nächsten Tag.“ 

„Ich habe erlebt, dass Gott auch 

dann bei mir ist, wenn ich ganz 

am Boden war. Deswegen ma-

che ich mir keine großen  

Sorgen, auch wenn die Welt ge-

rade nicht so rosig aussieht.“ 

„Zuversicht kommt nicht von 

allein. Wir können etwas dafür 

tun, dass wir zuversichtlich nach vorne blicken. Deshalb 

mag ich die Jahreslosung so gern: ‚Alles, was ihr tut, gesche-

he in Liebe!‘ Wenn das alle ernst nehmen, dann muss die 

Welt besser werden.“

Stimmen mit Lebenserfahrung 

Aus Brockel erreichten uns diese Meinungen: 
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Aga Wuttke-Labove 
„Ich schätze das selbstständige und flexible Arbeiten, aber auch die Freundlichkeit, Zuverlässigkeit und den 
Zusammenhalt bei uns im Team. Es ist außerdem ein sehr sicherer Arbeitsplatz, und ein abwechslungsreicher: 
Ich mag die unterschiedlichen Patienten und Touren. Eine große Belohnung ist es, die Freude in den lächelnden 
Gesichtern unserer Patienten zu sehen, die Wertschätzung für meine Arbeit.“ 

Christa Voß 
„Ich mag es an unserem Beruf besonders, dass wir persönlich beraten und Menschen dabei helfen, so lange wie 
möglich in ihrem Zuhause zu bleiben. Mit Menschen zu arbeiten, das ist für mich mit Freude und Wertschät-
zung verbunden. Insgesamt habe ich den Beruf, den ich immer haben wollte!“ 

Silvia Gnuschke 
„Ich schätze bei uns den Zusammenhalt sehr. Hier herrschen Ehrlichkeit und Hilfsbereitschaft. Wertschätzung 
und Anerkennung erlebe ich hier auch bei der Arbeit: ‚Schön, dass Sie heute wieder da sind‘, höre ich ganz oft 
von unseren Patienten. Das alles führt dazu, dass ich jeden Tag aufs Neue gerne zur Arbeit gehe.“ 

Bärbel Niederee 
„Die Pflege ist eine tolle, sinnvolle Arbeit, für die man vom Pflegebedürftigen viel zurückbekommt. Die Men-
schen sind einem im Pflegebereich sehr dankbar, dass man für sie da ist. 
Generell ist es ein Gewinn für viele Angehörige, den Kontakt zu Pflegekräften zu haben. Diese haben trotz Nä-
he den nötigen Abstand beim Helfen, was die häusliche Familiensituation oft entspannt.“ 

Gitta Rauch 
„Für mich ist es eine sehr große Freude, mit Menschen zu arbeiten, Menschen zu helfen und sie in der Haus-
wirtschaft zu unterstützen. Ich freue mich immer mit den zufriedenen Klienten, die sich wiederum freuen, 
dass ihr Haushalt sauber gehalten wird.“ 

 Gabriele Stöhr 
„Die Arbeit mit Menschen, das ist einfach super. Ich wollte schon immer etwas in diese Richtung erlernen 
und arbeite heute in meinem Lieblingsberuf! Wir haben hier ein ganz unterschiedliches Klientel und ganz viel-
schichtige Dienste. Mir macht es Spaß, all die unterschiedlichen Arbeiten zu machen, die man für den Beruf ja 
auch gelernt hat. Ich mag die flexible Zeitgestaltung und die Mitsprache sowie die Fortbildungsmöglichkeiten, 
die wir hier haben.

Seit Oktober 2023 haben wir von der Diakonie-Sozialsta-

tion Visselhövede-Bothel eine neue Homepage: Es wurde 

Zeit, dass wir uns hier mal neu aufstellen. Die Gestaltung 

der Seite fand mit fachlicher Hilfe von den Profis der Klar 

Werbeagentur statt. Da gab es am Anfang viele Fragen und 

viel Erklärungsbedarf. Wir haben so manche Stunde damit 

verbracht, um den Machern der neuen Seite die nötigen 

Informationen zu übermitteln. Es sollten Fakten, Hinter-

grundwissen, ansprechende Bilder und Zitate zum Einsatz 

kommen, die es interessant machen, auch mal etwas mehr 

als nur die Telefonnummer als Information von der Home-

page zu ziehen. Wir mussten also „Futter“ liefern, was mit 

der Zeit auch immer mehr Freude bereitet hat. 

In diesem Zusammenhang waren unsere Mitarbeiter*innen 

gefordert und sollten aus ihrer Sicht formulieren, warum 

sie bei uns arbeiten und was sie an der Arbeit in der ambu-

lanten Pflege schätzen. Es sind so recht viele Äußerungen 

zusammengekommen, die zeigen, wie viele unterschied-

liche Facetten die Tätigkeit in der ambulanten Pflege mit 

sich bringt. Im Folgenden füge ich einige der Zitate einmal auf. 

Internetpräsenz auf dem neuesten Stand

Schauen Sie doch gerne mal vorbei, auf unserer  
Homepage unter www.diakonie-sozialstation-visselhoevede.de. 
Und wer mag kann uns auch ganz modern folgen auf Instagram 
oder Facebook. Ralf Goebel, Geschäftsführer

Diakonie-Sozialstation 

www.stadtwerke-rotenburg.de

Kundencenter  |  Goethestraße 24 
27374 Visselhövede 
Tel.: (0 42 62) 521 61 50

...regional und 
 kompetent!

Strom, Erdgas, 
Wärme plus, 
E-Carsharing Vissel, 
Elektro tanken -  
Wir beraten Sie zu 
allen Themen rund 
um die Energie-
versorgung.
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Regionale Angebote 

Wir laden zu einem gemeinsamen Gemeindenachmittag 

im Dorfgemeinschaftshaus Wittorf für die Region  

Brockel-Kirchwalsede-Visselhövede ein:  

Am Dienstag, 12. März, Beginn um 14.30 Uhr. 

Als Referent kommt Herr Ernst Meyer aus Uetze.  

Er nimmt uns mit auf einen bebilderten Reisebericht über 	

„Nord-Ostpreußen/Memelland“. 	  

			    

 Regionaler Himmelfahrtsgottesdienst 
Dieses Mal findet der „Gottesdienst im Grünen“ auf dem Hof der 

Familie von Ina und Jochen Neumann in Riekenbostel, Dorfstraße 55 

statt. Das engagierte Ehepaar hat den Milchviehbetrieb dort vor 10 

Jahren erfolgreich ausgesiedelt und es ist genügend Platz für viele 

Besucher vorhanden. Den Gottesdienst gestalten Pastorin Elisabeth 

Rosenfeld und Pastor Mathias Wohlfahrt zusammen mit dem Posau-

nenchor Kirchwalsede. Im Anschluss gibt es wie immer Würstchen 

mit Kartoffelsalat und Getränke. Sie sind herzlich eingeladen zum 

regionalen Himmelfahrtsgottesdienst am 9. Mai um 10 Uhr.  

Ursula Hoppe

Tauffest am 23. Juni 
In diesem Jahr findet das regionale Tauffest am Badestrand des Vis-

selsees in Visselhövede statt, und zwar am Sonntag, 23. Juni um 10 

Uhr. Der Visselhöveder Posaunenchor begleitet uns musikalisch. Sie 

sind eingeladen, im Anschluss zu einem gemeinsamen Picknick zu-

sammen zu bleiben (jede/r bringt etwas zum Teilen mit!). Wenn Sie 

Ihr Kind taufen lassen möchten (oder sich selbst), melden Sie sich bit-

te bis zum 17. Mai im Gemeindebüro Visselhövede (Telefon: 04262 35 

22 oder kg.visselhoevede@evlka.de). Wir freuen uns auf Sie! Pastorin 

Elisabeth Rosenfeld

Pfingstmontag - Gottesdienst an  
der Brockeler Mühle 
Traditionell findet am 20. Mai um 10.00 Uhr der regionale Gottes-

dienst bei „Anneliese“ statt. Danach kann man die Mühle besichtigen 

und es gibt eine leckere Suppe und zu trinken. Es freut sich auf ihren 

Besuch der Brockeler Mühlenverein und wir laden herzlich dazu ein! 

Pastor Christian Wietfeldt

Natürlich singen wir auch „Ännchen von Tharau“!  

Bitte melden Sie sich bis zum 1. März bei den Leiterinnen 

der Gemeindenachmittage an oder bei  

Frau Renate Heldberg: 04260-322.  

Der Kostenbeitrag beträgt 13 €.

Regionaler Gemeindenachmittag am 12. März
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Jugendarbeit  

Tannenbaumsammlung 2024 – Danke!  
 
Am 13.1.2024 fand zum 36. Mal die Tannenbaumsammlung in Visselhövede 

statt. Es kamen 1.835 € zusammen. Die Jugendlichen danken allen 

Spenderinnen und Spendern für dieses sehr gute Ergebnis. Ausdrücklich  

danken möchten die Jugendlichen allen, die Fahrzeuge und Trecker mit Gummiwagen für die Sammlung zur 

Verfügung gestellt haben. Noch liegen gebliebene Spenden dürfen gern im Gemeindebüro in Visselhövede 

abgegeben werden. In diesem Jahr begann die Sammlung auch wieder mit einem gemeinsamen Frühstück und 

endete mit einem gemeinsamen Mittagessen. Insgesamt haben sich 38 Jugendliche und Erwachsene beteiligt. 

Auch im nächsten Jahr wird die Sammlung wieder stattfinden, dann am Samstag, den 11.1.2025. Jörg Pahling

Im Dezember 

sind die Ein-

ladungen zum 

Konfirmanden-

jahr verschickt 

worden. An-

geschrieben 

wurden alle Kinder, die zwischen dem 1. Juli 2010 und 

dem 31. Juli 2011 geboren sind und die in unserer Gemein-

demitgliederdatei enthalten sind (getauft oder Eltern 

Gemeindemitglieder). Die Anmeldung zum Konfirmanden-

Anmeldung zum Konfirmandenjahr 2024-2025: noch Nachmeldungen möglich!

unterricht im Frühjahr 2024 würde bedeuten, dass die 

Konfirmation im April oder Mai 2025 stattfindet. Natürlich 

können sich grundsätzlich auch Kinder für den kommen-

den Konfirmandenjahrgang anmelden, deren Geburtsdatum 

nicht in den erwähnten Zeitraum fällt, die aber gerne ge-

meinsam mit Freunden zum „Konfus“ gehen möchten oder 

die wir nicht anschreiben konnten, da wir ihre Daten nicht 

hatten. All dies ist nach Absprache möglich! Falls Sie Ihr 

Kind/Ihren Jugendlichen noch zum Konfirmandenjahr nach-

melden möchten, melden Sie sich bitte zeitnah in einem 

unserer Gemeindebüros. Jörg Pahling

Sommerfreizeiten 2024 
 
Für die Freizeiten der evangelischen Jugend im Jahr 2024 sind noch Plätze für Kinder  

und Jugendliche frei. Mit dem Zug durch Niedersachen, nach Offendorf oder Seesen, 

zum Landesjugendcamp in Verden oder nach Taizé - für alle ist etwas dabei! Ins Aus-

land geht es nach Schweden, Kroatien oder in die Toskana. Kinder oder Jugendliche 

finden hier ihr Sommerangebot in der Nähe oder Ferne, am See, am Meer oder am 

Pool, ganz sicher alle mit viel Spaß! Die Freizeiten bieten eine gute Möglichkeit, ge-

meinsam mit anderen Jugendlichen im Sommer etwas zu unternehmen. 

Auf der Internetseite der ev. Jugend im Kirchenkreis finden sich alle Angebote und  

die jeweiligen Belegungsstände: https://www.evjugend-row.de/freizeiten Jörg Pahling

Jugendfreizeit für 14- bis 17-jährige in der Toskana 
 
Auf unserer Freizeit vom 24.6. - 8.7.2024 sind bei Redaktionsschluss noch drei Plätze 

für Jungen frei. Mädchen haben die Möglichkeit, sich auf eine Warteliste setzen zu 

lassen, um ev.tl nachzurutschen. Mehr Infos und den aktuellen Belegungsstand gibt 

es auf unserer Internetseite: https://www.evjugend-row.de/freizeiten/Toskana-2024 

oder im Jugendbüro unter 04262-4484 bei Diakon Jörg Pahling
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Gemeindehaus 
Große Str. 8, 27374 Visselhövede 

oder per E-Mail an: 

kiki-vissel@evj-bkv.de

Hallo Kinder,  
was war das dieses Jahr für ein toller Winter. Endlich gab es mal wieder richtig viel Schnee. 

Jetzt freue ich mich aber sehr auf den Frühling, die Sonne und die Wärme und auf Ostern. Im Frühling erwacht die Natur wieder 

aus ihrem Winterschlaf. Im Winter sieht es so aus, als ob die Zweige und Äste tot wären. Es hängen keine Blätter an ihnen. Aber 

im Frühling beginnen neue Blätter zu wachsen. An Ostern feiern wir, dass Gott seinen Sohn Jesus Christus drei Tage nach dessen 

Tod wieder zum Leben auferweckt hat. Der Tod ist nicht das Ende. Was für eine wunderbare Botschaft! Eure Lisa

Dies ist das neue Preisrätsel!  
Hier siehst du zwei Kreuze mit vielen  

kirchlichen Symbolen. In dem rechten Kreuz  

haben sich 12 andere Symbole versteckt.  

Kannst du sie finden und einkreisen? 

Tipp: Du kannst dir ein Lineal zu Hilfe nehmen 

und von oben nach unten absuchen. Mitmachen 

können alle Kinder im Alter von 3 - 11 Jahren. 

Deine Lösung kannst du uns bis zum 15. April 
2024 als Foto an 0174-6660049 (Lisa Lüdemann) 

oder per Mail an kiki-vissel@evj-bkv.de schicken.  

Oder du schneidest es aus und klebst es auf eine 

Postkarte adressiert an:

 

 

 

Bitte gebt Namen, Anschrift und euer Alter an.     Viel Glück

Kinderseite & Preisrätsel

Freust du dich über mehr? www.GemeindebriefHelfer.de gibt einiges her!

Falsche Symbole! 
Es haben sich auf dem rechten Bild 12 falsche Symbole eingeschlichen. 
Kannst du sie finden? 

Kannst du diese 
Symbole im rechten 
Kreuz finden?

Beim letzten Preisrätsel haben 
gewonnen: 
Jakob Orthmann (5 Jahre, Ottingen) 

Jan-Wilhelm Meyer (Süderwalsede) 

Lily Lebiedz (4 Jahre, Brockel) 

Herzlichen Glückwunsch! Ihr bekommt jeweils  

ein Osterbilderbuch zugeschickt. 

Die anderen Einsender*innen dürfen sich über einen Trost-

preis fürs Mitmachen freuen. 

Vielen Dank fürs Miträtseln und viel Glück für dieses Mal! 

*
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St. Johannis-Kindergarten 

„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe“ 
- Jahreslosung 2024 

Welche Bedeutung hat diese Botschaft in unserer 

wichtigen Arbeit mit Kindern und Eltern im St. Johannis-

Kindergarten? Die Arbeit mit Kindern und Eltern ist eine 

unverzichtbare Säule in unserer Gemeinde und vor allem 

natürlich in der Zusammenarbeit mit unserem Träger, 

dem Kindertagesstättenverband Rotenburg-Verden. Wir 

sind Brückenbauer zwischen Kindern und Eltern, aber 

auch zwischen Träger, Gemeinde und den Familien, 

die uns ihre Kinder anvertraut haben. Die Jahreslosung 

erinnert uns daran, dass alles, was wir tun, von Liebe ge-

prägt sein sollte. Unsere Liebe zu den Kindern zeigt sich 

in unserer Geduld, unserem Engagement und unserer 

Bereitschaft, Zeit und Herz in die Entwicklung der uns 

anvertrauten Kinder zu investieren. 

Die vergangenen Jahre waren geprägt von Unsicherheit 

und Veränderung. Die Pandemie hat unsere Arbeit und 

unser Miteinander vor Herausforderungen gestellt und 

auch die Familien, mit denen wir zusammenarbeiten. 

Doch die Liebe zu den Kindern hat uns dazu bewogen, 

kreativ und flexibel zu sein. Dazu noch die vielen Ver-

änderungen im Team, Dienstausfälle, … Gemeinsam mit 

den Eltern, vor allem unserem Elternrat, haben wir im-

mer Wege gefunden zu unterstützen und Halt zu geben 

- miteinander und untereinander. Immer sind wir zuver-

sichtlich gewesen, haben gezeigt, dass wahre Liebe nicht 

aufhört, wenn die Umstände schwierig werden. 

Unsere Arbeit beinhaltet, die Kinder mit ihren Familien 

in ihrer Vielfalt und Einzigartigkeit zu sehen und zu ak-

zeptieren. Diese Zuversicht und dieses Miteinander ist 

ein Vorbild für die Kinder und macht sie empathisch im 

Umgang mit anderen und befähigt sie, sich für das Wohl 

aller einzusetzen. Die Zeit des Heranwachsens ist oft 

geprägt von Unsicherheit und Fragen, gerade jetzt, wo 

wir in unruhigen Zeiten leben, die Kinder auch bewusst 

wahrnehmen: Kriege, Unwetter, Unruhen, Familienstrei-

tigkeiten …. Doch dafür gibt es sie: die Mitarbeiter*innen 

und Auszubildenden - wir sind da, um zuzuhören, zu 

trösten, und zu ermutigen. Durch Zuversicht und den 

achtsamen Umgang mit den Kindern geben wir ihnen Si-

cherheit und Orientierung in einer Welt, die sich ständig 

verändert. Ich wünsche Ihnen Gottes Segen und eine (mit und 

durch Liebe) erfüllte Zeit im Jahr 2024. Michaela Lorke 

HERZLICH WILLKOMMEN  
Wir freuen uns über unsere neue (alte)  

Mitarbeiterin Rike Duwe.  

Vielen ist sicher noch bekannt, dass Frau 

Duwe ihre Ausbildung als Erzieherin bei 

uns gemacht und in der Krippe gearbeitet 

hat. Nach einiger Zeit in Schleswig-Holstein 

kehrt sie nun mit ihrem Lebensgefährten 

nach Visselhövede zurück und wir freuen 

uns, dass sie unser Team als Erzieherin und 

stellvertretende Leitung verstärken wird. 

WIR SUCHEN DICH  
Für unsere Integrationsgruppe suchen wir für 30 Stunden 

(Montag ganztags und Dienstag–Freitag halbtags)! 

1 staatlich anerkannte/en ErzieherIn/SozialassistentIn 

-	 Bezahlung nach TvöD SuE inkl. Jahressonderzahlung 

-	 Fortbildungen 

-	 Einarbeitung nach QMSK 

-	 Voraussetzung ist die Mitgliedschaft in einer  

	 christlichen Kirche, die Mitglied in der  

	 Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen ist. 

Und für das Jahr 2024-2025 bieten wir einen Platz für den Bun-

desfreiwilligendienst an. 

Ein fröhliches und hochmotiviertes Team erwartet Dich! 

Auskunft erteilt Michaela Lorke 04262 91 84 122 oder 

Bewerbungen an: Kitaverband Rotenburg-Verden, z.Hd.  

Marlene Kämpfert 

Lindhooper Straße 103, 27283 Verden 

Mail: marlene.kaempfert@evlka.de 

Alle Infos über den St. Johannis-Kindergarten finden Sie auch auf 

unserer Internetseite: https://www.st-johannis-kiga.de
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 Gruppen und Kreise Brockel

 Für Senioren und Erwachsene

Öffentliche Kirchenvorstandssitzung 
Einmal im Monat um 20.00 Uhr in der Arche 
Termine: 05.03., 03.04., 07.05. 
Eberhard Thamm, Tel 04266-8324 

Spieleabend 
1 x im Monat am Freitag ab 19.30 Uhr in der Arche 
Termine: 22.03., 26.04., 17.05., 07.06. 
Kathrin Frost, Tel 04266-955565

Treffpunkt Kirchenbank 
Jeden 1. + 3. Freitag i. Monat Frühstücksbuffet  
9.00-11.30 Uhr Termine: 01.+15.03., 05.+19.04., 03.+17.05.
Waltraud Gans, Tel 04266-405

Seniorennachmittag 
Jeden 2. Dienstag im Monat um 15.00 Uhr in der Arche 
Termine: 12.03., 09.04., 14.05., Margrit Lüdemann,  
Tel 04266-8385

Besuchsdienstgruppe 
Wir besuchen unsere Gemeindeglieder ab 80 Jahren 
zum Geburtstag. 
in Brockel = Hannelore Stumm, Tel 04266-1060 
in Bothel = Waltraut Wittenberg, Tel 04266-1251 
in Hemslingen = Margrit Lüdemann, Tel 04266-8385 

Kürbisteam 
Wir treffen uns nach Absprache in Bothel. 
Waltraut Wittenberg, Tel 04266-1251 

KREUZ+quer-Team 
Trifft sich nach Absprache, Andrea Lüdemann, Tel 
04266-1674 

Stricken und erzählen 
Stricken lernen, Techniken verfeinern,  
auch für Anfänger 
2 x im Monat, 18.30 – 21.00 Uhr, Termine: 06.+18.03., 
03.+29.04., 08.+27.05., Margrit Lüdemann, Tel 04266-8385 

Putzaktion Friedhof 
1 x im Monat Samstag, 9–12 Uhr auf dem Brockeler 
Friedhof. Bitte Gartengeräte mitbringen. 
Marianne Hoffmann, Tel 04266-8494

Für Kinder und Jugendliche 

Babytreff 
Für Babys von 0-1,5 Jahre mit Begleitung 
Jeden Mittwoch 9.30-11.00 Uhr in der Arche  
Diakonin Lisa Lüdemann, Tel 0174-666 00 49

Familienkirche
Für Kinder von 0-7 Jahren und Begleitung. 
1 x im Monat freitags um 16.00 Uhr in der Kirche, 
Margrit Lüdemann, Tel 04266-8385 15.03., 19.04., 17.05.

Kindertreff 
Für Kinder von 6-11 Jahren 
Jeden Freitag (außer in den Ferien) 16.00-17.00 Uhr in 
der Arche Diakonin Lisa Lüdemann, Tel 0174-6660049

Musikgruppe
Gitarrengruppe
Jeden Montag um 20.00 Uhr in der Arche.
Myriam Holtermann, Tel 04266-2916

 Gruppen und Kreise 
 in Kirchwalsede 

 Für Senioren und Erwachsene

Offenes Gemeindehaus 
Jeden 1. Dienstag im Monat um 14.30 Uhr im Gemeindehaus 
Manuela Henke, Tel 04269-1877 oder Karin Lindhorst, Tel. 
04269-1213 Nächste Termine: 05.03., 02.04., 07.05.

Gemeindetreff 
Jeden 3. Freitag im Monat um 14.30 Uhr im Gemeindehaus 
Ursula Gerken, Tel 04269-1394 
Nächste Termine: 28.03. „Tischabendmahl“, 19.04.  
„Rückblick auf 25 Jahre“, Ute-Agnes Guth 

Handarbeitstreff 
Jeden 2. Dienstag im Monat um 16.00 Uhr im Gemeindehaus 
Jutta Luttmann, Tel. 04269-1691 
Nächste Termine: 12.03., 09.04., 14.05.

Besuchsdienstkreis 
Jeden letzten Donnerstag im Monat um 9.30 Uhr im 
Gemeindehaus 
Ursula Gerken, Tel 04269-1394 
Nächste Termine: 28.03., 25.04., 30.05.

 Für Kinder und Jugendliche

Eltern-Kind-Gruppe 
Jeden Dienstag 10.00 – 11.30 Uhr im Gemeindehaus 
Nathaly Lüning, Tel. 0170 457 75 12 

Kinderkirche 
Jeden 1. Samstag im Monat um 16.00 Uhr im Gemeindehaus 
Karin Lindhorst, Tel 04269-1213 
Nächste Termine: 02.03., 06.04., 04.05., 01.06. 

Kinderkleiderbörse 
Für Frühjahr- und Sommerbekleidung im Gemeindehaus 
Annahme: 07.03.2024 von 16.30-18.30 Uhr 
Verkauf: 08.03.2024 von 18.30 Uhr-20.30 Uhr 
Jutta Vorwerck, Tel 04269-1504 
Dagmar Winkelvos, Tel 04269-1759 

Regionales Mitarbeitendenteam für Jugendliche 
Verschiedene Orte und Termine nach Absprache 
Diakon Jörg Pahling, Tel 04262-4484

Chöre und Musikgruppen

Posaunenchor 
Jeden Montag um 19.00 Uhr im Gemeindehaus 
Matthias Seidler, Tel 04262-955706

Anfängerkurs Posaunenchor 
Jeden Samstag um 10.00 Uhr im Gemeindehaus 
Matthias Seidler, Tel 04262-955706

Gospelchor 
Jeden Freitag um 17.30 Uhr im Gemeindehaus  
Emely Joy Rothchild, Tel 01525 989 3327 
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 Gruppen und Kreise 
Visselhövede

 Für Senioren und Erwachsene

Gemeindenachmittag Buchholz 

Um 15 Uhr im Gemeinschaftsraum der  

Freiw. Feuerwehr 

Pastor Mathias Wohlfahrt, Tel 0173-7517808 

Nächster Termin: 30.05. 

Gemeindenachmittag Hiddingen 
Am 3. Mittwoch im Monat um 15 Uhr im  
Dorfhaus Hiddingen 
Renate Carstens, Tel 04262-1307 
Nächste Termine: 20.03., 17.04., 15.05.

Gemeindenachmittag Jeddingen 

Am 4. Mittwoch im Monat um 15 Uhr im Jeddinger Hof  

Pastor Mathias Wohlfahrt, Tel 0173-7517808 

Nächste Termine: 27.03., 24.04., 22.05. 

Gemeindenachmittag Kettenburg 

Alle 2 Monate am 1. Mittwoch im Monat um 15 Uhr im 

Schützenhaus Kettenburg 

Elisabeth Krüger, Tel 04262-2708  

Nächste Termine: 03.04., 05.06. 

Gemeindenachmittag Nindorf 

Am 2. Donnerstag im Monat um 15 Uhr im Dorfraum 

in der alten Schule 

Pastor Mathias Wohlfahrt, Tel 0173-7517808 

Nächste Termine: 14.03., 11.04., 09.05. 

Gemeindenachmittag in Schwitschen 

Am 1. Donnerstag im Monat um 15 Uhr im  

Schwitscher Haus 

Karin Stegmann, Tel 04262-3870 

Nächste Termine: 07.03., 04.04., 02.05., 06.06.

Gemeindenachtmittag in Visselhövede 

Am 4. Dienstag im Monat um 15 Uhr im 

Gemeindehaus Visselhövede 

Hanne Meier-Zinder, Tel 04262-4500 

Nächste Termine: 26.03., 23.04., 28.05. 

Gemeindenachmittag in Wittorf 

Am 3. Donnerstag im Monat um 15 Uhr 

Renate Heldberg, Tel 04260-322 

Nächste Termine: 21.03., 18.04., 16.05.

Besuchsdienst 

Einmal im Quartal um 18 Uhr im 

Gemeindehaus Visselhövede 

Pastor Mathias Wohlfahrt, Tel 0173-7517808

Männerrunde 

Am letzten Montag im Monat um 19.30 Uhr im  

Gemeindehaus Visselhövede 

Pastor Mathias Wohlfahrt, Tel 0173-7517808 

Nächste Termine: 25.03., 29.04., 27.05.

Ökumenische Frauenfrühstücksgruppe 

Treffen nach Vereinbarung 

Adelheid Lüdemann, Tel 04262-957692

Frühstückstreff für Menschen mit seelischen Belastungen 

Jeden Donnerstag um 10 Uhr im Gemeindehaus Visselhövede 

Gisela Schmelk-Voß, Tel 04261-82807

Öffentliche Kirchenvorstandssitzung 

Einmal im Monat am Donnerstag um 19.30 Uhr im 

Gemeindehaus Visselhövede 

KV-Vorsitzende Hanne Meier-Zindler, Tel 04262-4500 

Nächste Termine: 07.03., 04.04., 02.05.

Lichtblicke-Gottesdienst-Team in Wittorf 

Anja Bargfrede, Tel 04260-677

Fragezeichen-Gottesdienst-Team in Visselhövede 

Anna Pralle, Tel 04262-9198491

Chöre und Musikgruppen
Posaunenchor 

Jeden Mittwoch um 19.30 Uhr im Gemeindehaus Visselhövede 

Marina Carstens, Tel 0171-9070664

Gitarrengruppe „Saitensprung“ 

Jeden Donnerstag um 19.30 Uhr im Gemeindehaus Visselhövede 

Kai Vesper, Tel 04262-3138

St. Johannis-Chor 

Jeden Dienstag um 19.30 Uhr im Gemeindehaus Visselhövede 

Marc Puschmann, Tel 04262-95100

Für Kinder und Jugendliche
Eltern-Kind-Gruppe „Spielmäuse“ 
Jeden Dienstag 10.00 – 11.30 Uhr im Gemeindehaus Visselhövede 
Birte Hoffmann, Tel: 04262-573

Kinderkirche in Visselhövede und Wittorf 
Visselhövede: 16.00 – 17.30 Uhr im Gemeindehaus, 08.03., 03.05. 
Kinderübernachtung im Gemeindehaus vom 24.-26.05.  
(ab 2. Klasse) 
Wittorf: 16.00 – 17.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus, 
07.03., 18.04., 02.05. 
Pastorin Dr. Elisabeth Rosenfeld, Tel 0151-70157882

Jungschar 
Jeden Freitag 16.00 – 17.30 Uhr in der Süderstraße 5, 
Visselhövede, Lisa Puschmann, Tel 04262-95100

Regionales Mitarbeitendenteam für Jugendliche 
Verschiedene Orte und Termine nach Absprache 
Diakon Jörg Pahling, Tel 04262-4484 
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Neues aus den KVs

FARBEN · TAPETEN · BODENBELÄGE
GARTENSTRASSE 29 · 27374 VISSELHÖVEDE
TELEFON 0 42 62-5 24 · TELEFAX 0 42 62-35 24

Hygge im Büro 
Was bedeutet das? Hygge ist eine gemütliche, herzliche Atmosphäre, in der man das Gute des 

Lebens zusammen mit lieben Leuten genießt. Und genau das möchten wir im Kirchenbüro 

bieten, ein Ort, in dem man gerne das Gespräch sucht. Das Kirchenbüro in Kirchwalsede er-

strahlt in neuem Glanz. Es wurde fleißig aussortiert und digitalisiert. Es wurde renoviert – ein 

neuer Anstrich, ein ergonomischer Schreibtisch, neue Ordnungssysteme. Große dunkle Möbel 

wurden durch helle und freundliche ersetzt. Ein Ort, der modern und offen wirkt. Ein Gefühl 

von Hygge im neu erstrahlenden Büro. Carina Plath

 
Klausur der 
 Kirchenvorstände 
Es ist eine gute Tradition, dass sich 

an einem Wochenende die drei 

Kirchenvorstände der Region Brockel-

Kirchwalsede-Visselhövede (BKV) zu einer 

gemeinsamen Klausur treffen. So beschäftigten wir uns Anfang No-

vember 2023 mit dem Thema: „Rückblick und Ausblick auf die Arbeit 

in der Region und im Gemeindeverband“. Eine Gemeindeberaterin 

begleitete uns mit unterschiedlichen Methoden und Kleingruppen-

Kirchenvorstandswahl 2024:  
MITVORBEREITEN – MITENTSCHEIDEN – 
MITWÄHLEN 

Als Leserin und Leser unseres Gemeindebriefes wissen Sie es natür-

lich längst: Am 10. März 2024 wählen die Kirchengemeinden unserer 

Landeskirche das neue Leitungsteam für die kommende Amtsperiode, 

den Kirchenvorstand. 

Zum ersten Mal können Sie als Gemeindemitglied komfortabel von 

zu Hause wählen – ohne einen Antrag auf Briefwahl stellen zu müs-

sen. Ihre Wahlunterlagen sollten Sie bereits bekommen haben. Bis 

zum 3. März 2024 können Sie online Ihre Stimme abgeben. Sollten Sie 

das versäumt haben, gibt es immer noch die Möglichkeit per Brief zu 

wählen. 

Für Kirchwalsede und Visselhövede gilt zudem: Sie können auch am 

10. März zu uns ins Wahllokal kommen, um Ihre Stimme an der Urne 

abzugeben. Die Angaben zum Wahllokal finden Sie auf Ihren Wahl-

unterlagen. 

Wir danken allen Kandierenden herzlich für Ihre Bereitschaft, sich in 

der Gemeindeleitung zu engagieren. Darum sollten Sie wählen gehen: 

Unsere Kirche lebt davon, dass Menschen Verantwortung überneh-

men und ihre Kirche mitgestalten. Der Kirchenvorstand nimmt durch 

zusammensetzungen durch die beiden Tage. Es 

war ein lebhafter Austausch. Für unterschiedliche 

Themen, z. B. Struktur und Gottesdienste für die 

Region sowie regionales Kirchenbüro wurden 

konkrete Verabredungen getroffen und Verant-

wortliche benannt. Die nächste Klausur ist für den 

Januar 2025 geplant. Dann werden die neuen Kir-

chenvorstände daran teilnehmen.  

Hanne Meier-Zindler

seine Arbeit Einfluss auf das 

Miteinander vor Ort: Seien Sie 

dabei! Diesmal ist die Wahl 

für Sie besonders leicht, kom-

fortabel und zeitsparend. Eine 

hohe Wahlbeteiligung stärkt 

die Kandidatinnen und Kan-

didaten für ihre kommende 

Arbeit! 

Am 2. Juni 2024 wird der 

neue Kirchenvorstand im  

Gottesdienst um 10 Uhr 

in den jeweiligen Kirchen-

gemeinden in sein Amt 

eingeführt. Ursula Hoppe
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Digitale Kirche/Förderkreis Jugend  

Neues vom Förderkreis Jugend 

Nach einer kleinen Atempause starten wir in ein neues, 

hoffentlich ebenso erfolgreiches Jahr 2024! 

Als größten Erfolg konnten wir verbuchen, dass für die 

Jugendlichen, die dieses Jahr im April konfirmiert werden, 

dank Ihrer Spenden, die Seminare in Offendorf und  

Cuxhaven, wie auch in den Vorjahren, stattfinden konnten. 

Wir sind dankbar, dass die Heranwachsenden diese tollen 

gemeinschaftlichen Erfahrungen sammeln durften, dies nur 

durch Ihre Unterstützung. Im Namen aller Jugendlichen 

sagen wir DANKE! 

Im ersten Halbjahr 2024 wird es zwei große Veran-

staltungen geben, die wir vom Team des Förderkreises 

durchführen möchten. Am 27. April 2024 nehmen wir  

einen 2. Anlauf und möchten ein Charity-Dinner geben. Die 

Einzelheiten hierzu werden wir noch mitteilen. Wir wür-

den uns freuen, wenn Sie sich den Termin schon einmal  

merken. 

Am 25. Mai 2024 starten wir zum 3. Mal in Folge mit unse-

rem „Schrott für Gott“-Sammeltag durch. In allen drei 

Gemeinden wird es wieder die Möglichkeit geben, dass Sie 

uns Ihren Schrott liefern. Die entsprechenden Uhrzeiten 

Sprechstunde mit Gott 
„Was willst Du von mir?“ ist eine Frage von Jesus an den 

blinden Menschen und vielleicht genau die Frage, wie sich 

die Beziehung zwischen Ihnen/Dir und Gott und Jesus zu-

sammenfassen lässt. 

Mit der Netzgemeinde „DA_ZWISCHEN“ stellt die Diözese 

Speyer auf Facebook, Instagram, Telegram und  

Whats-App ein „Hinweisschild” für Glauben und Spirituali-

tät auf. Herzstück der Netzgemeinde ist die Begleitung der 

Alltagswoche durch einen ersten WhatsApp-Impuls am 

Montagmorgen und einen Abschlussimpuls am Freitag-

abend. Mit auffordernden Fragen/Thesen oder digitalen 

Gottesdiensten grätschen sie in die Woche und helfen, Gott 

im Alltag zu entdecken. 

Eine Registrierung ist über die Homepage  

www.da-zwischen.community möglich. 

Ich bin seit 2019 Teil dieser Netzgemeinde und kann sie 

wirklich SEHR empfehlen. Sehr gelungene Impulse, an-

sprechendes, modernes Design und vor allem antworten 

ganz reale Menschen. Ein sehr gelungenes Konzept, dem 

ich gerne mehr Mitglieder wünschen würde. Des Weite-

ren empfehle ich die kostenlose App „Bibel Projekt“. Hier 

werden wir noch gesondert mitteilen. Auch hier gilt:  

Save the Date. 

Auf den Social-Media-Kanälen der Kirchengemeinden und 

der Ev. Jugend BKV versuchen wir Sie immer über aktuel-

le Aktionen auf dem Laufenden zu halten. Bei Fragen zu 

unserer Arbeit oder unseren Aktionen dürfen Sie uns aber 

natürlich auch gerne telefonisch kontaktieren: Diakon Jörg 

Pahling ist unter der 04262-4484 und Karin Stöckmann 

unter der 04262-918943 erreichbar. 

Bleiben Sie behütet.  

Tina Gräf für das Team vom Förderkreis Jugend BKV

kann Jede*r das Projekt: 

„Einmal die ganze Bibel 

lesen“ strukturiert oder im 

eigenen Tempo angehen. 

Besonders genial finde ich 

die einleitenden Videos! Sie 

erklären wunderbar an-

schaulich die Inhalte des 

jeweiligen Buches und die 

großen Zusammenhänge 

der Bibel. Und bei Instagram lade ich gerne ein, unserer 

ehemaligen Pastorin Ina Jäckel zu folgen. 

Unter @dingens_von_kirchen ist sie dort zu finden. Toll 

sind auch die Filme von www.glaub-

schon.de zu den großen Feiertagen. Sie 

erzählen biblische Geschichten in Form 

kurzer Videos. Ich wünsche viel Freude 

und gute Unterhaltung bei der nächsten 

Sprechstunde mit Gott. 

 

Ihre und Deine Karin Stöckmann  

für das EKO-Team
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Visselhövede

Glüxsache(n) 
Das ist der 1. Frauenflohmarkt in Visselhövede. Geshoppt 

und genossen werden darf am 8. März 2024 in der Zeit  

von 19.00-21.00 Uhr im Gemeindehaus Visselhövede,  

Große Straße 8. An ca. 16 Verkaufsständen von Frauen für 

Frauen kann um gut erhaltene Kleidung, Accessoires und 

mehr gefeilscht werden. Dazu gibt es Getränke, ein kleines 

Finger-Food-Buffet und musikalische Untermalung im Foyer. 

Spieleabend in Visselhövede 

Der nächste Spieleabend ist am 22. März ab 19.00 Uhr im 

Gemeindehaus Visselhövede, Große Straße 8 für alle Er-

wachsenen, die gerne Gesellschaftsspiele spielen und Lust 

haben, dies auch mal in anderer Runde, mit anderen Men-

schen zu tun. Wir spielen selbst gerne und viel zu selten 

und haben gedacht, vielleicht geht das auch anderen so. 

Das Lieblingsspiel darf gerne mitgebracht werden. Ein paar 

unserer Lieblingsspiele sowie Getränke haben wir vor Ort. 

Tina Gräf 

					   

Gottesdienst zur Tauferinnerung 
Am Sonntag, den 7. April, feiern wir einen Gottesdienst zur Tauferin-

nerung für kleine und große Menschen. „Quasimodogeniti“ heißt der 

Sonntag - „wie die neugeborenen Kinder“. Wir erinnern uns an unsere 

Taufe. Wer mag, bekommt einen persönlichen Segen zugesprochen 

und ein Wasserkreuz auf die Hand gemalt. Alle Kinder dürfen ihre 

Taufkerze mitbringen, und alle gern auch ihren Taufspruch. Im 

Anschluss gibt es Kaffee und Saft an der Visselquelle, und die Mög-

lichkeit, auf dem Flohmarkt für Kindersachen im Gemeindehaus zu 

stöbern. Herzliche Einladung an alle! Elisabeth Rosenfeld und  

Mathias Wohlfahrt 

Mit(twochs)Innehalten
 Ab April beginnt die Freiluftsaison und wir sind wieder 

mit unseren Andachten am Mittwochabend unterwegs. 

Sie können sich auf unterschiedliche Orte und Themen 

in unseren Dörfern freuen. Bitte bringen Sie sich nach 

Möglichkeit eine Sitzgelegenheit mit. Beginn ist  

immer um 19.00 Uhr. 

Die nächsten Termine sind: 

17. April bei Familie Cord Averbeck in Visselhövede,  

	 Celler Straße 5 

15. Mai 	 bei Ulrike von Deylen in Riepholm 4 

29. Mai 	bei Familie Michaelis Schwitschen,  

	 Ostendestraße 18 

12. Juni 	 in der Dorfremise in Buchholz 

26. Juni 	bei Familie Lade in Hiddingen, 

	 Brunnenstraße 20 

7. August bei Familie Euhus in Grapenmühlen 1
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Visselhövede

Kinderübernachtung im Gemeindehaus 
Am Wochenende 24.05.-26.05.2024 gibt es eine tolle Aktion 

in der Kirchengemeinde Visselhövede für Kinder im Alter 

von 8-11 Jahren. 

Am Freitag, den 24.05.2024 treffen wir uns um 15.00 Uhr 

in Visselhövede im Gemeindehaus um uns kennenzulernen, 

was zu spielen und gemeinsam Abendbrot zu essen. Eure 

Eltern dürfen gerne dabei sein. 

Am Samstag, den 25.05.2024 treffen wir uns dann um 

14.00 Uhr mit allem, was wir zum Übernachten brau-

chen. Wir wollen nämlich mit euch im Gemeindehaus in 

Visselhövede eine Übernachtungsparty feiern. Lasst euch 

überraschen, welche Aktionen wir für euch geplant haben. 

Am Sonntag, den 26.05.2024 feiern wir dann um 10.00 Uhr 

Kultursalon im Frühjahr  
Nach Ausflügen in die chinesische Literatur und nach 

Schlesien zu Gerhart Hauptmann laden wir Sie im  

Frühjahr zu zwei Abenden in das Gemeindehaus in  

Visselhövede ein: Donnerstag, 11. April, 19 Uhr „Eine 

Reise durch die Welt der Musik“ mit Kantor i. R. Detlef 

Rase, der uns anhand von Beispielen zeigt, wie sich die 

Vorstellungen von Musik im Laufe der Jahrhunderte 

verändert haben. 

	

Die nächsten Termine sind: 

17. April bei Familie Cord Averbeck in Visselhövede,  

	 Celler Straße 5 

15. Mai 	 bei Ulrike von Deylen in Riepholm 4 

29. Mai 	bei Familie Michaelis Schwitschen,  

	 Ostendestraße 18 

12. Juni 	 in der Dorfremise in Buchholz 

26. Juni 	bei Familie Lade in Hiddingen, 

	 Brunnenstraße 20 

7. August bei Familie Euhus in Grapenmühlen 1

einen Familiengottesdienst  

zum Abschluss mit euren  

Eltern und Pastorin Rosenfeld 

in der Kirche. 

Ihr habt Fragen? Ihr möchtet euch anmelden? Dann meldet 

euch bitte bei Merle Gräf per  

Mail: merle.graef3110@gmail.com 

Vergesst bei der Anmeldung bitte nicht euren Na-

men (Vor- und Nachname), Geburtstag, Adresse, 

Notfall-Telefonnummer der Eltern und eine eventuelle Le-

bensmittelunverträglichkeit anzugeben. Wir sind gespannt, 

wer dabei ist und freuen uns auf euch.  

Emma + Rabea Lüdemann/Merle + Mattis Gräf

						    

Donnerstag, 16. Mai, 19 Uhr „Klaus Groth, niederdeutscher 

Lyriker mit Dithmarscher Wurzeln“ Dr. Christiane und 

 Joachim Looks werden an einen norddeutschen Lyriker 

und Schriftsteller erinnern, dessen vertonte Gedichte sie seit 

Jahrzehnten begleiten: Klaus Groth wurde in Heide/ 

Holstein geboren und gilt als einer der Begründer der neu-

eren niederdeutschen Literatur. Freuen Sie sich auf zwei 

unterhaltsame Abende. Pastorin Elisabeth Rosenfeld 

Gottesdienst mit Pilgerspaziergang  

Im Anschluss an den Gottesdienst am 21. April in Wittorf la-

den wir zu einem Spaziergang in die erwachende Natur ein. 

Unterwegs halten wir an einigen Stationen inne, singen und 

hören Texte und tauschen uns aus. Bitte bringen Sie etwas 

zum Teilen für ein gemeinsames Picknick mit! Gegen 13 Uhr 

sind wir wieder an der St. Nikolaus-Kapelle.  

Pastor Mathias Wohlfahrt
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Brockel

Ostereier Spektakel  
Wir laden euch dieses Jahr wieder ganz herzlich zum Ostereierspektakel ein!  

Ostersonntag, 31. März um 10.30 Uhr an der Arche Brockel: Für Kinder, die ganze Familie 

und Neugierige. Mit großer Ostereiersuche, Kreativangebot und kleinem  

Frühstück im Anschluss. Wir freuen uns sehr auf euch!  

Lisa Lüdemann, Christian Wietfeldt & Team 

Hast du Lust uns zu unterstützen? Beim Gedankenspinnen im Vorfeld,  

beim Eierfärben am Samstagnachmittag, beim Frühstück oder beim Kreativangebot.... 

dann melde dich gerne bei mir: Lisa Lüdemann (0174-6660049). Ich freue mich drauf! 

Frühlingshafter Bastelworkshop  
am 9. März 2024 um 10 Uhr 

in der Arche in Brockel ca. 3 Std. - anschließend Mittagessen 

Es gibt drei Bastelprojekte, meist aus Papier, die individuell gestaltet 

werden können. Es können Karten, Verpackungen und Dekorationen 

hergestellt werden. Angelika Liedtke wird uns dabei begleiten. Sie bringt 

diverses Material, Stanzmaschine und Anleitungen mit. Mitzubringen 

sind: Schere, Bleistift, Kleber, Geodreieck und evtl. Bastelunterlage. 

Kostenbeitrag 15,- € / Zum Mittagessen bitte etwas mitbringen.  

Anmeldung: kg.brockel@evlka.de oder Tel. 04266-2216 Kathrin Frost

Kinderferienwoche 2024?  
Im Dorf wird gemunkelt: wie schön wäre es doch mal wieder eine Kinderferienwoche ins Leben zu rufen. Also ich hätte 

richtig Lust! Nur allein schaffe ich das nicht. Wie wäre es, wenn wir uns zusammensetzen und einfach mal drauflos pla-

nen. Vielleicht werden es in diesem Jahr dann ein paar Kinderferientage rund um die Kirche oder, oder. Melde dich gerne 

bei mir, wenn du dir mit mir Gedanken machen möchtest! Ich freue mich über deine Nachricht oder deinen Anruf!  

Deine Lisa Lüdemann 0174-6660049

Tischabendmahl am Gründonnerstag  
Am 28. März gibt es wieder die Gelegenheit, das Abendmahl neu zu erleben. 	

Wir treffen uns um 18.00 Uhr in der Arche und essen und trinken zusammen. 

Dabei feiern wir an den Tischen das Abendmahl zusammen. Wir erzählen, 

singen und bereiten uns damit auf Karfreitag und Ostern vor. Jede*r bringe 

doch bitte etwas zum Essen für das Buffet mit. Familien mit Kindern, Eltern und 

Großeltern, aber auch Einzelpersonen sind alle willkommen!  

Pastor Christian Wietfeldt
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Brockel

Familienkirche in Brockel 
Ein kleiner Gottesdienst von ca. 30 Minuten findet jeden 3. Freitag im Monat 

um 16 Uhr statt. Für Kinder bis 7 Jahre und Freunde, Eltern, Großeltern und  

Paten. Wir singen, entzünden Kerzen, beten, erleben Geschichten und segnen. 

Die nächsten Termine sind: 15.März, 19. April, 17. Mai

Seniorennachmittag wird Gemeindetreff 
Mit der Umbenennung sollen sich auch jüngere Menschen eingeladen 

fühlen. Jeden 2. Dienstag im Monat von 15.00-17.00 Uhr treffen wir 

uns in Brockel, Dorfstraße 6 zum gemütlichen Beisammensein. Wir 

nehmen uns Zeit für eine Andacht, Kaffee, Kuchen und besondere 

Themen. 

12. März: regionales Treffen in Wittorf 

9. April: Frau Stranimaier-Schweigert berichtet von der Arbeit der 

„Grünen Damen“ im Agaplesion Diakonieklinikum Rotenburg 

14. Mai: Ausflug nach Verden – 13 Uhr Abfahrt nach Verden, Schiffs-

fahrt mit Kaffee und Kuchen, anschließend Besichtigung des Verdener 

Doms mit einem besinnlichen Abschluss. Ca. 19 Uhr zurück in Brockel. 

Kosten 25 € einschließlich Kaffee und Kuchen.  

Margrit Lüdemann Tel: 04266-8385

Kleidersammlung für Bethel 
Die „Brockensammlung Bethel“ sammelt jährlich rund 10.000 Tonnen 

Altkleider. Ein Teil der Textilien wird direkt in Bethel zu günstigen 

Preisen an Bedürftige, der überwiegende Teil nach den Kriterien von 

„FairWertung e.V.“ an Sortierbetriebe verkauft. Der Erlös kommt der 

diakonischen Arbeit der v. Bodelschwinghschen Stiftungen Bethel zu-

gute und damit hilfsbedürftigen Menschen. Tragbare Kleidung und 

Schuhe können vom 3. - 9. April 2024 von 9.00 bis 18.00 Uhr in der 

Brockeler Kirche abgegeben werden. Mary Janssen

Stricken und Erzählen 
In fröhlicher Runde treffen wir uns in der Arche 

von 18.30 Uhr bis 20.30 Uhr. Herzliche Einladung an alle.  

Die nächsten Termine sind:  

6. + 18. März, 3. + 29. April, 8. + 27. Mai, 5. + 17. Juni 

Margrit Lüdemann

EVENT & CATERING

landschofs-catering.com | 04269 95 11 471
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Die Idee, ein monatliches Treffen mit einem bestimmten 

Thema für alle interessierten Gemeindemitglieder zu 

organisieren, wurde 1998 mit Pastor Horst Busch im Be-

suchsdienstkreis besprochen. Heinz Cordes (Nr. 12), Gertrud 

Dittmer, Ursel Gerken, Werner Thies und Inge Willenbrock 

erklärten sich bereit, die Organisation zu übernehmen. 

Das erste Plakat wurde erstellt. Heinz Cordes zeigte Dias 

zum Thema „Kirchwalsede im Wandel der Zeit“. Es war ein 

Erfolg und so setzte das Team die Arbeit engagiert fort. Es 

gab verschiedene Referenten aus der Kirchengemeinde und 

Umgebung. In gemütlicher Runde wurde über alles gespro-

chen, es wurde gesungen und mit einer kleinen Andacht 

klang der Nachmittag aus. Werner Thies führte viele Jahre 

durch das Programm. 

 

Das Team wurde durch Elfriede Elfers, Waltraud  

Willenbrock und Ute-Agnes Guth ergänzt, denn einige 

Gründungsmitglieder mussten zwischenzeitlich aus per-

sönlichen Gründen aufhören. Mit den Jahren etablierten 

sich auch feste Rituale und Veranstaltungen, wie eine Kohl-

Der Posaunenchor Kirchwalsede ist ein Familienunterneh-

men. In ihm musizieren mehrere Generationen gemeinsam. 

Und so konnten beim jüngsten Jahresabschluss im Fest-

gottesdienst in der Kirchwalseder St.-Bartholomäuskirche 

gleich vier Mitglieder für langjährige 

Zugehörigkeit geehrt werden. 

Mit Melina Westphal aus Süderwal-

sede und Ferdinand Mantovani aus 

Kirchwalsede machten Ehrungen 

für zwei Vertreter der jüngeren 

Generation den Anfang. Beide ge-

hören seit zehn Jahren dem Posaunenchor an und haben 

sich in dieser Zeit zu wichtigen Stützen in ihren Stimmen 

entwickelt. Auch in die Ausbildung der Nachwuchsbläser 

sind beide während der Chorfreizeiten als Lehrer mit ein-

gebunden. Zu den vergleichsweise älteren Chormitgliedern 

zählt mit 60 aktiven Musiker-Jahren eindeutig Jürgen Seid-

ler aus Dreeßel. Als Jugendlicher in den Chor geholt, lernte 

der gebürtige Westerwalseder schnell und wurde schon 

bald selbst als Ausbilder aktiv. Er fungierte zwischenzeitlich 

tour mit Kohlkönig*in, 

das Tischabendmahl am 

Gründonnerstag, platt-

dütsch snaken und die 

Weihnachtsfeier mit Verteilung der Ge-

schenke. Einige Jahre wurde im Dorfgemeinschaftshaus in 

Wittorf mit der gesamten Kirchenregion Fasching gefeiert, 

später gab es dort gemeinschaftliche Lichtbildervorträge.

Nach 25 Jahren möchte das Team des Gemeindetreffs sich 

nun „zur Ruhe setzen“. Wir sind dankbar, dass sie diese 

Arbeit so lange ehrenamtlich geleistet haben! Am 19. April 

gibt es um 14.30 Uhr eine Rückschau auf 25 Jahre beim Ge-

meindetreff zu sehen. 

Gern würden wir dies beliebte Angebot aufrechterhalten. 

Wenn Sie also Freude daran hätten, einmal im Monat einen 

geselligen Nachmittag anzubieten, melden Sie sich gern im 

Büro der Kirchengemeinde oder bei Pastor Detjen. Bei der 

Auswahl der Themen und Referenten sind wir gern  

behilflich. Ursula Gerken/Ursula Hoppe

als Vertreter des damaligen Chorleiters Manfred Bammann 

und blieb dem Chor auch nach seinem Umzug nach Dree-

ßel treu. Inzwischen sind nicht nur seine drei Kinder im 

Chor aktiv, Matthias Seidler sogar als amtierender Chor-

leiter, auch seine Enkelkinder spielen mit. Und so sind beim 

Musizieren drei Generationen der Familie Seidler zu hören. 

Noch länger ist Friedel Eggers aus Kirchwalsede dabei: Er 

spielt seit 65 Jahren aktiv im Posaunenchor mit. Dabei hatte 

er oft mehrere Termine unter einen Hut zu bringen, denn 

auch in der Feuerwehr hatte er Verantwortung übernom-

men. Trotzdem nahm er sich so oft wie möglich die Zeit, 

den Chor musikalisch zu unterstützen. Und das ist deutlich 

hörbar, denn der ursprüngliche Trompeter stieg im Laufe 

seiner Chorzeit auf die Tuba um und bildet mit dem sono-

ren Klang des inzwischen 120 Jahre alten Instruments das 

unverzichtbare Fundament im Bass. Chorleiter Matthias 

Seidler dankte den Jubilaren für ihren steten Einsatz und 

wünschte sich eine noch lange gemeinsame Zeit im großen 

Familienunternehmen Posaunenchor. Thomas Hartmann

Kirchwalsede

Viele Jahre in der Bläserfamilie

25 Jahre Gemeindetreff



22

Kirchwalsede

www.hof-sonnentau.de

LocationDie
für jede Familienfeier!

Telefon 04262 3000800

RICHTIG LECKER.

 

Kartoffeln
www.hof-luedemann.de

Bäuerlicher Hofladen
Ziegeleiweg 2  27374 Nindorf

direkt an der B440 
zwischen Visselhövede und Wittorf

Tel 04262 94461
www.hof-riessel.com
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Ein „Studiensemester“ für Pastor Hermann Detjen 
Vom 8. April bis zum 12. Juli werde ich in Göttingen ein Semester Theologie studieren. Ich hoffe, neue Einsichten und Er-

kenntnisse der Forschung kennen zu lernen. Und ich darf in andere Bereiche „hineinschnuppern“: Wie funktioniert z. B. 

eine Gemeinschaft – was sagt die „Soziologie“ dazu? Meine Vertretung übernehmen Pastor „in Ruhe“ Bisping und die 

Kolleginnen und Kollegen der Region bzw. des Kirchenkreises. Das Studiensemester ist ein Angebot der Landeskirche, das 

ich gerne annehme, um mich weiterzubilden. Ich werde in Göttingen in einem Studentenzimmer wohnen, und gewiss 

das ein oder andere Mal nach Kirchwalsede nach Hause kommen. Vielleicht hat ja jemand Interesse, mich in Göttingen 

zu besuchen? Ihr/Euer Hermann Detjen

Handarbeitstreff im Gemeindehaus   
Handarbeiten macht Spaß, allein und vor allem in der Gruppe. Manche Handarbeit 

haben wir noch in der Schule gelernt, andere vielleicht immer bewundert, aber nie 

selbst ausprobiert. Strümpfe stricken, Mütze häkeln, Decke nähen, Kissen sticken – im 

Handarbeitstreff können wir bei einer Tasse Kaffee oder Tee miteinander schnacken, 

lachen und sehr gerne voneinander lernen. Willkommen sind Neugierige, Neulinge und 

Könner jeder Altersgruppe. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  

Wir freuen uns auf Euch! 

Wir starten am 12.03.2024 von 16:00 – 18:00 Uhr im Gemeindehaus und treffen uns dann 

an jedem 2. Dienstag im Monat (09.04., 14.05., 11.06.). Bei Fragen wendet Euch gern an  

Almuth Quehl (Tel. 04269/ 104446) oder Jutta Luttmann (Tel. 04269/1691).

Neue Regelung für die Geburtstagsbesuche 
in Kirchwalsede 

Der Besuchsdienstkreis der Kirchengemeinde hat neu geregelt, wann 

die Senioren besucht werden. 

Künftig werden alle „Geburtstagskinder“ erstmals besucht, die das 75. 

Lebensjahr vollendet haben, also zum 75. Geburtstag. Dann erfolgt ein 

Besuch zum 80. Geburtstag, und danach finden jährlich Besuche zum 

Geburtstag statt. Die Regelung gilt mit Erscheinen des Gemeindebrie-

fes – wer einen Besuch außerhalb dieser Absprache wünscht, kann 

sich gern an das Büro der Kirchengemeinde oder Pastor Hermann  

Detjen wenden. Die neue Regelung war schon länger im Gespräch, 

nun passen sich die Kirchengemeinden vom Rhythmus wieder ziem-

lich aneinander an. Hermann Detjen
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Turmeule Sybille/Brockel
Vor bald 20 Jahren habe ich den Job als ornithologische 

Redakteurin hier in Brockel angetreten. Als Wohnstatt 

hatte man mir damals den Kirchturm zugewiesen und ich 

hatte es mir dort oben richtig gemütlich gemacht. Was 

mir seitdem besonders bemerkenswert erscheint: Jedes 

Jahr im Dezember wird eine wunderschöne Tanne in den 

Kirchraum gestellt und mit Strohsternen und Lichtern 

wunderschön geschmückt. In den ersten Jahren haben sie 

sogar richtige Kerzen reingesteckt und manchmal sogar 

angezündet. Da musste ich gut aufpassen, dass mein Fe-

derkleid nicht in Brand geriet, wenn ich mich auf einem 

Zweig niederließ. Am 24. Dezember ist dann immer richtig 

was los. Alles sieht besonders festlich aus und die Kirche 

ist rappelvoll. Es werden stimmungsvolle Lieder gesungen, 

gebetet und ein schönes Krippenspiel gibt es zu sehen. Und 

das nicht nur einmal - gleich mehrmals hintereinander! Da 

sage ich mir: Wenn der Baum eine so große Anziehungs-

kraft auf die Menschen ausübt, sollten wir ihn vielleicht 

das ganze Jahr über in der Kirche stehen lassen. 

Spatz Anton/Kirchwalsede 
 „Warst oold ass̀ n Kau un leerst jümmers noch watt 

dortau“. Diese alte Weisheit passt wohl auch für meinen 

Pastoren, der übrigens auch kein Jungspund mehr ist. Der 

fährt nämlich für drei Monate zum Studiensemester nach 

Göttingen. Dort wird er dann einiges erfahren, z.B. zum 

Thema „erneuerbare Kirchformen“. Da wäre ich wirklich 

gern mitgeflogen, denn zu diesem Thema hätte ich einiges 

beitragen können. Aber leider haben sie dort für unsereins 

keine spatzentauglichen Nester, geschweige denn ordent-

liches Vogelfutter. Schade! 

Rabe Otto/Visselhövede 

Grad war Weihnachten vorbei, da hat ein Sturm unseren 

Tannenbaum vorm Gemeindehaus buchstäblich vom So-

ckel geblasen. Immer wieder wurde er aufgestellt, aber da 

war nichts mehr zu machen - seine Standhaftigkeit hatte 

er eingebüßt. Und dann - kurz nach Weihnachten - wurde 

ich Zeuge eines dreisten Tannenbaumraubes. Nach mei-

nem Mittagsschläfchen werfe ich einen Blick aus meinem 

Glockenturm und traue meinen Augen kaum: da macht 

sich jemand an unserem Bäumchen zu schaffen. Ich rufe 

empört ein lautes „Kra-kra“ hinunter, aber bis ich raus und 

in der Luft bin, hat der Langfinger schon denselben samt 

Lichterkette gemopst. Leider war ich 

nicht schnell genug, um den Dieb zu 

stoppen. Aber das Gesicht habe ich 

mir gemerkt! An dieser Stelle möchte 

ich den Langfinger herzlich bitten, 

wenigstens die Lichterkette wieder 

zurückzubringen.

				  

						    

Buntspecht Theodor/Wittorf 
 „Alles neu macht der März.“ Das wird nun in Kürze nach 

den Vorstandswahlen bei unseren Kirchenvorständen der 

Fall sein. Viele Zweibeiner werden ausscheiden und neue 

dazu kommen. Mich hat niemand gefragt - ok, da hätten 

die Statuten geändert werden müssen. Wie schwierig so 

ein Unterfangen ist, nicht nur bei „Kirchens“, wissen wir 

alle. Und manch einer mag auch behaupten, ich wäre ein 

ziemlich schräger Vogel. Aber ich hätte so einiges an neuen 

Ideen im Gepäck gehabt. Wir können gespannt sein, was 

die „Neuen“ denn so an Einfällen parat haben. Ich für mei-

nen Teil werde die neuen Vorstände mit Buntspechtaugen 

beobachten. In diesem Sinne: Theodor is watching you!

Sybille & Kollegen

Weil’s um
mehr als Geld geht.

Mit uns als Finanz-
partner an Ihrer 
Seite.

Damit Sie mehr Zeit 
für das haben, was 
Ihnen im Leben 
wirklich wichtig ist.

spk-row-ohz.de
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Internet 
Sie finden uns unter  
www.kirche-bkv.de und 

www.evj-bkv.de  

Regionales Büro 
Brockel 
Alexandra Drewes

Dorfstraße 6, 27386 Brockel
Mi 14.30 – 17.30 
Do 9.00 – 12.00
Telefon 04266-22 16
Mail: kg.brockel@evlka.de

Kirchwalsede
Markus Kramer 
Westerwalseder Str. 7, 27386 Kirchwalsede
Mi 9.00 – 11.00  
Do 14.00 – 16.00 
Telefon 04269-12 35
Mail: kg.kirchwalsede@evlka.de

 
Visselhövede
Alexandra Drewes
Große Str. 8, 27374 Visselhövede
Mo 10.00 – 12.00 
Di   14.00 – 18.00 
Fr   10.00 – 12.00
Telefon 04262-35 22
Mail: kg.visselhoevede@evlka.de 

Pfarrämter 

Pfarramt Brockel
Pastor Christian Wietfeldt 
Dorfstraße 6, 27386 Brockel 
Telefon 04266-955 565 
Mail: christian.wietfeldt@evlka.de

�

So sind wir für Sie erreichbar
Pfarramt Kirchwalsede
Pastor Hermann Detjen
Westerwalseder Str. 7,  
27386 Kirchwalsede
Telefon 04269-932 01 21 
Mail: hermann.detjen@evlka.de

	

Pfarramt Visselhövede
Pastorin Dr. Elisabeth Rosenfeld 
Große Str. 8a, 27374 Visselhövede
Telefon 0151 701 57 882  
Mail: elisabeth.rosenfeld@evlka.de

Pastor Mathias Wohlfahrt 
Große Straße 8b 
27374 Visselhövede 
Telefon 0173 751 78 08 
Mail: mathias.wohlfahrt@evlka.de

 
Regionale Arbeit mit Kindern  
und Jugendlichen 

Diakonin Lisa-Marie Lüdemann

Dorfstr. 6, 27386 Brockel  

Telefon 0174 666 00 49 

Mail: Lisa-Marie.Luedemann@web.de

Diakon Jörg Pahling

Große Straße 8, 27374 Visselhövede 

Telefon 04262-44 84 

Mail: joerg@evj-bkv.de

Diakonie-Sozialstation
Büro Bärbel Niederee 

Schäferstr. 27, 27374 Visselhövede 
Telefon 04262-42 31

Pflegedienstleitung 

Bettina Rück 

Mo-Fr 8.00 - 14.00 

St. Johannis-Kindergarten 
Michaela Lorke 
Gartenstraße 19, 27374 Visselhövede 
Telefon 04262-918 41 22 
Fax 04262-918 41 21 
Mail: kontakt@st-johannis-kiga.de

					   

Landeskirchliche Gemeinschaft
1. Vorsitzende Silke Völkers 
Süderstraße 5, 27374 Visselhövede 

Telefon 01577 921 82 88  
www.lkg-vissel.jimdofree.com
 
 
Diakonisches Werk 

Kirchenkreissozialarbeit 
Lisa Schnackenberg 
Telefon 04261-630 39-50 

Evangelische Lebensberatung 
Telefon 04261-630 39-60

Wildwasser-Beratungsstelle
für Betroffene sexueller Gewalt
Telefon 04261-630 39-90

Flüchtlingsarbeit 
Christina Golegos 
Telefon 0176 732 08 177

Jugendmigrationsdienst  
Dorothea Schwegler 
Telefon 01 57 36 14 3308

Schuldnerberatung 
Heiko Thömen 
Telefon 04261-630 39-56

 
Rat & Hilfe

Hilfe für Suchtkranke
Telefon 04262-36 85

Telefonseelsorge 
Telefon 0800-111 2 111

Hospizhilfe Rotenburg 
Telefon 04261-209 78 88 und 
0172-433 60 53

Anschriften
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Pinnwand

 Spieleab
ende 

im Gemeindehaus Brockel 

am 22.03., 26.04., 17.05. um 19.30 Uhr 

im Gemeindehaus Visselhövede 

am 22.03. um 19.00 Uhr 

 Mittwochs Innehalten 

Jeweils um 19.00 Uhr 

17.04.2024 – Fam. Averbeck, 

Visselhövede 

15.05.2024 – U. v. Deylen, 

Riepholm 

29.05.2024 – Fam. Michaelis, 

Schwitschen

 
 

 Weltgebetstag 
am 1. März 2024 
um 18.00 Uhr im  

Gemeindehaus Visselhövede 
um 19.00 Uhr im Gemeindehaus  

Brockel und Kirchwalsede

 Himmelfahrt im
 Grünen 

Gottesdienst um 10.00 Uhr bei  

Fam. Neumann 

in Riekenbostel, Dorfstraße 55 

anschl. Kartoffelsalat und Würstchen

 Kleidersammlung Bethel vom 3. bis 9. April 2024  von 9.00 bis 18.00 Uhr in Brockel in der Kirche und in Kirchwalsede, Hinterm Berg 3 

 

 Klingende Kirche 
in Kirchwalsede, jeweils um 19.00 Uhr 
22.03.2024 – Gitarrengruppe Brockel 
26.04.2024 – Flötenkreis Kirchlinteln 

31.05.2024 – Sax4fun  

 
 Glüxsache(n) 

Frauenflohmarkt am  

8. März 2024  

von 19.00-21.00 Uhr 

im Gemeindehaus Visselhövede 


